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Herren Landesklasse Gr. 3

TSV Georgii Allianz : FC Schechingen 
Samstag, 27.11.2021, 19:00 Uhr

Keshav bleibt gegen den FC Schechingen ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Georgii Allianz
im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 3 gegen den FC Schechingen fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 9. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der FC Schechingen mit 2
Ersatzspielern antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 3:1 hatten Walz / Keshav im Spiel gegen Maier / Senger die Nase
vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Nur einen Satz verloren Voigt / Liu bei ihrem Sieg gegen Linkner / Loss und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Sidenstein / Benkus bei der
letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Fischer / Loss. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mario Walz gelang es Matteo Loss zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Vineet Pradeep Keshav
überzeugte im Match gegen Stefan Linkner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Beim Stand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Christoph Fischer konnte Jochen Voigt anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Jan-
Hendrik Sidenstein in seinem Einzel gegen Jörg Maier etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Matthias Benkus Moritz Senger in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierte im Anschluss Colin Liu beim 3:2 gegen Roman Loss, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Eine knappe Niederlage
gab es indessen für Mario Walz beim 2:3 gegen Stefan Linkner. Auf dem falschen Fuß erwischte
Vineet Pradeep Keshav seinen Gegner Matteo Loss beim eher ungefährdeten Triumph ohne
Satzverlust. Wenige Chancen hatte Jochen Voigt beim 8:11, 8:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten
Jörg Maier. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Jan-Hendrik Sidenstein war im
Einzel gegen Christoph Fischer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim 3:0
gegen Roman Loss fand Matthias Benkus von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Georgii Allianz am 11.12.2021 gegen den VfR
Birkmannsweiler III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 04.12.2021 gegen den TB Beinstein II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Georgii Allianz

Doppel: Walz / Keshav 1:0, Voigt / Liu 1:0, Sidenstein / Benkus 0:1 
Einzel: M. Walz 1:1, V. Keshav 2:0, J. Voigt 0:2, J. Sidenstein 1:1, M. Benkus 2:0, C. Liu 1:0 

 FC Schechingen
Doppel: Linkner / Loss 0:1, Maier / Senger 0:1, Fischer / Loss 1:0 
Einzel: S. Linkner 1:1, M. Loss 0:2, J. Maier 2:0, C. Fischer 1:1, R. Loss 0:2, M. Senger 0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.11.2021 (13:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


